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SPORTKALENDER
Alle Angaben im Sportkalender
stammen von den Vereinen. Ände-
rungen bitte per Mail an lokales-
boenen@wa.de.

TuS Bönen, Büro: 16 bis 19 Uhr,
Büro Bahnhofstraße 116 geöffnet
TuS Bönen, Gesundheitssport:
10 bis 11.30 Uhr, Gelenk-/Wirbel-
säulengymnastik für Frauen ab 45
Jahren, Humboldthalle
TuS Bönen, Dance-Aerobic: 19
bis 20 Uhr, Kraftraum Sportzentrum
TuS Bönen, Badminton: 17 bis 19
Uhr, Jugendliche, Goethe-Halle 3
TuS Bönen, Dance: 17 bis 18 Uhr
Kinder sechs bis elf Jahren, 18 bis
19 Uhr Jugend ab zwölf Jahren,
Kraftraum der MCG-Halle
TuS Bönen, Kinderturnen: 15 bis
17 Uhr Kinder ab 5 Jahre; Goethe-
Halle 3
TuS Bönen, Leichtathletik: 16.30
bis 18.30 Uhr Kinder drei bis sechs
Jahre, 19 bis 21 Uhr, Jugend ab
zwölf Jahren und Erwachsene;
Sportplatz am Schulzentrum
TuS Bönen, Seniorentanz: 15.30
bis 17.30 Uhr Senioren Frauen,
Gymnastikraum Humboldtschule
TV Rot-Weiß Bönen: ab 15 Uhr
Kinder- und Jugendtraining, 18 bis
20 Uhr 2. Herren 30 und Herren 50,
19 bis 21 Uhr Damen 40; Tennisan-
lage am Südfeld
SpVg Bönen, Stockschützen: ab
16 Uhr, Sportplatz am Rehbusch
TuS Bönen, Volleyball: 18 bis 20
Uhr weibl. A-Jugend; 20 bis 22 Uhr
Damen I, Goethe-Halle 1; 18 bis 20
Uhr Senioren Männer, 20 bis 22 Uhr
Damen II; Goethe-Halle 2; 20 bis 22
Uhr Mixed; Humboldt-Halle
Hapkido Bönen: 18.30 bis 20 Uhr,
Tai Chi Chuan; Gymnastikraum der
Humboldt-Realschule
TVG Flierich-Lenningsen: 18.30
bis 20 Uhr Alte Herren, 19 bis 20.30
Uhr Fußball, Frauen; Butterwinkel
Lauffreunde Bönen: 18 bis 20 Uhr,
Laufen/Walking; Sportzentrum; 18
bis 19 Uhr, Laufen, Spiel/Spaß Kin-
der 5 bis 18 Jahre; Halle Humboldt-
Schule; 19 bis 20 Uhr, Wassergym-
nastik (Treffen: 18.50 Uhr), Bad &
Sauna
SpVg Bönen: 18.30 bis 20 Uhr B-
Jugend; Schulzentrum; 19 bis 20.30
Uhr 1. Mannschaft; Rehbusch
RGS Bönen: 14 bzw. 15 Uhr bis
16.30 Uhr Warmwassergymnastik;
16.30 bis 17.15 Uhr, Warmwasser-
gymnastik, Schwimmausbildung,
Anfänger; 17 bis 18 Uhr, Schwim-
men Fortgeschrittene; Bad & Sauna
RSV Altenbögge: 16 Uhr Minis,
17.15 Uhr männliche D-Jugend,
18.45 Uhr männliche B1-Jugend,
20.15 Uhr 1. Herren; MCG-Halle
TTF Bönen: 18 bis 22 Uhr, freies
Hobby-Spieler, Damen-/Herrentrai-
ning, Pestalozzischule
DLRG Bönen: 17.45 bis 18.30 Uhr,
Seepferdchen/DJSA Bronze; 18 bis
19 Uhr Anfängerschwimmen; 18.30
bis 19.15 Uhr DJSA Bronze/Silber/
Gold; 20 bis 20.45 Uhr Mitglieder-
schwimmen/Leistungsstaffel, Bad &
Sauna
VfK Nordbögge: 19.30 bis 20.30
Uhr, Aerobic; Hellweg-Sporthalle
VfK Nordbögge: 17 bis 18.30 Uhr
D-Jugend, 19.30 bis 21 Uhr Alte
Herren; Feuerwache

David gegen Goliath
FUSSBALL TSC sieht sich in der Rolle des Außenseiters / Duman zeitig vor Comeback
Von Markus Liesegang

BÖNEN � Am kommenden Fron-
leichnamstag findet das erste
Entscheidungsspiel um den Auf-
stieg in die Bezirksliga statt. Ge-
genüber stehen sich auf dem
Sportplatz an der Heerener Stra-
ße der TSC Kamen (A2) und die
IG Bönen (A1). Die souveränen
Meister haben nicht nur türki-
sche Wurzeln gemeinsam. Viele
Spieler des TSC sowie das Trai-
nergespann Gültekin Ciftci und
Tuncay Sömnez haben zudem
eine fußballerische Vergangen-
heit in Bönen.

„Ich hab ja den Kontakt zur
IG nie verloren“, sagt der Bö-
nener Ciftci. „Ich schätze
auch Kemal Cakir (Präsident
und Geldgeber der Bönener –
die Redaktion). Es ist für
mich ein reizvolles Spiel.“
Sein Herz schlage natürlich
für seinen aktuellen Verein
Kamen. „Wir haben in den
letzten vier Jahren etwas auf-
gebaut“, begründet Sömnez.
Der TSC-Trainerkollege spiel-
te unter Ciftci bei der IG. Bei-
de verantworten den Auf-
wärtstrend der Kamener aus
der Kreisliga B an die Spitze
der Kreisliga A (2). Sie sind
auch nicht die einzigen mit
fußballerischer Vergangen-
heit in Bönen: Björn Kempe,
Fatih Korkmaz und Ahmed
Keske spielten ebenfalls
schon am Schulzentrum.

Die Statistik beider Meister
zeigt ein eindrucksvolles
Bild. Die IG hat vor dem letz-
ten Saisonspiel, dem Derby

gegen Absteiger TVG Flierich-
Lenningsen, elf Punkte Vor-
sprung auf „Verfolger“ TuS
Uentrop. Die Kamener kön-
nen die Saison beim Sieg
über Hemmerde sogar ohne
eine Niederlage beenden. 29
Siege und zwei Unentschie-
den ergeben ganze 15 Punkte
Vorsprung auf den Zweiten
SG Massen.

„Es ist schon phänomenal,
was die Jungs, insbesondere
nach dem Ausfall von Engin
Duman, geleistet haben“,
lobt Sömnez sein Team. Der
Torjäger, der in 16 Spielen
sage und schreibe 40 Tore er-
zielt hatte, erlitt im Testspiel
im Januar gegen den TSC
Hamm einen Kreuzbandriss.
„Da haben uns alle ja schon

abgeschrieben.“ Es zeichne
die Mannschaft aus, dass sie
über die Jahre zusammenge-
wachsen ist, erklärt Ciftci,
dass dies nicht passierte.
„Wir haben uns ja immer nur
punktuell verstärkt, sind ein-
gespielt“, so Sömnez, „bei
uns gab es nie einen großen
Umbruch. Wir stehen für
Konstanz und geben kein
Spiel verloren. Wir haben in
bestimmt 80 Prozent der
Spiele einen Rückstand auf-
geholt.“

Für Umbruch stehe die IG.
„Von den Spielern der IG ken-
ne ich keinen mehr“, sagt
Ciftci. „Außer deren Namen
natürlich“, ergänzt Sömnez.
„Ein Spieler von denen kostet
doch soviel wie unser kom-

pletter Kader.“ Deswegen
sieht er sein Team am nächs-
ten Donnerstag auch in der
Rolle des David im Kampf ge-
gen Goliath. „Der Druck liegt
auch eindeutig auf der IG“,
erklärt Ciftci, „wir werden
auch gar keinen aufbauen.
Wenn wir das erste Spiel ver-
lieren, haben wir ja noch eine
zweite Chance.“ Den einen
Dortmunder Gegner würde
Sömez gerne verhindern.
Auch RW Germania wird ehe-
maliges Oberligapersonal
aufbieten. „Ärgerlich ist, dass
ein einziges Spiel möglicher-
weise die Leistung einer gan-
zen Saison relativiert.“

Ciftci und Sömnez sind sich
einig ob der Attraktivität der
Partie. „Es wird ein Highlight
für Spieler und Zuschauer
werden.“ Einen Tipp zum
Ausgang geben sie nicht ab.
„Es wird eng werden“, ver-
mutet Sömnez. „Wir haben
phantastische Fans, die zu
100 Prozent hinter uns ste-
hen“, erklärt Ciftci.

Das Trainergespann bringt
zu guter Letzt eine mitent-
scheidende Personalie ins
Spiel: „Engin Duman ist seit
längerem wieder im Lauftrai-
ning und wird im Kader ste-
hen.“ Sein kongenialer Part-
ner, Vorlagengeber Tutcu
Tekkanat ist nach dem Bau-
senhagenspiel zwar ange-
schlagen, wird aber nicht ge-
schont. „Wir wollen im
Rhythmus bleiben“, sagt
Sömnez vor dem letzten Sai-
sonspiel am Sonntag beim
Liga-11. Hemmerde.

Vor viereinhalb Jahren stand Gültekin Ciftci noch für die IG Bönen
als Trainer an der Seitenlinie. � Foto: Baur

Seeshaupt gewinnt Stockschießen am Rehbusch
Sekt gab es für den Sieger des
Stockschützenturniers, das die ent-
sprechende Abteilung der SpVg
Bönen am Pfingstsamstag am Reh-

busch ausrichtete. Ein ungewöhnli-
cher Preis angesichts der sporteln-
den Biertrinker. Freuen werden sich
darüber wohl die Frauen der bayri-

schen Gäste. Das Freundschaftstur-
nier mit fünf Mannschaften ge-
wannen die weit angereisten „Pro-
fis“ aus Seeshaupt. „Es war ein

Top Turnier. Alle waren zufrieden“,
erklärte Mitorganisator Georg
Garske nach dem Wettkampf und
vor dem Grillen. � ml/Foto: Graske
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Starker Teenie
LEICHTATHLETIK Julica Voß gewinnt in Welver
BÖNEN � Seit dem Weggang
von Katrin Walter, die zum
Jahresbeginn 2017 zum OSC
Hamm gewechselt ist, hat
mit Julica Voß erstmals eine
Athletin der Lauffreunde Bö-
nen wieder eine Gesamtwer-
tung bei einem Volkslauf,
dem Buchenwaldlauf in Wel-
ver gewonnen. In 21:41 Minu-
ten stellte die Teenagerin, die
noch in der U 16 startet, da-
bei auch eine neue persönli-
chen Bestzeit auf. Tempoma-
cher war Vater Marcus, der
eine knappe Sekunde später
als 13. Mann ins Ziel kam.
„Aber die Leistung abrufen
musste sie schon allein“,
meinte LF-Pressewart Jürgen
Korvin. Voß hatte am Ende
über drei Minuten Vorsprung
auf die Zweitplatzierte.
Eine neue persönliche Re-
kordmarke schaffte im glei-
chen Wettkampf auch Janine
Moritz über zehn Kilometer.
Sie benötigte 52:36 Minuten
und gewann damit ihre Al-
tersklasse W35.
Vom Buchenwaldstadion aus-
gehend, führten Wettkampf-
strecken von fünf und zehn
Kilometer Länge durch den
benachbarten Wald und die
angrenzenden Felder, was bei
warmen Wetter bei dieser 17.
Auflage 450 Sportler in allen
Wettbewerben anlockte. Und
das trotz Pfingstferien, Schüt-
zenfesten und royaler Hoch-
zeit, wie Helmut Klauke vom
ausrichtenden TV Flerke zu-
frieden bemerkte.
Über fünf Kilometer platzier-
ten sich auch die Bönener Si-
mon Vulf in 27:52 Minuten (2.
M65), Jutta Gutschow in
28:23 (3. W50) und die nur
fünf Sekunden langsamere
Karin Dost, die die W65 ge-
wann, in ihren Altersklassen
weit vorne. Über zehn Kilo-
meter kamen Todt G. Willing-
mann (5. M50/41:48), Steffen

Maletz (3. Hauptklasse/49:50),
Manuela Maletz (3. W50/
53:08) und Daniel Werner (8.
M45/55:15) bei seinem ersten
Rennen für die Lauffreunde
über diese Distanz sowie
Wiebke Sommer (6. Haupt-
klasse/1:00:11 Stunden). Die-
ter Kaiser walkte fünf Kilo-
meter in 35:01 Minuten. „Ein
Tempo von sieben Minuten
pro Kilometer mit den Stö-
cken in der Hand ist unheim-
lich schnell“, meinte Korvin
dazu.
Außerdem lief Jana Deutsch-
mann ihren ersten Halbmara-
thon nach der Babypause
beim Friedenslauf des TSV
Kirchlinde. Sie wurde sechst-
beste Frau in 1:45:35 Stun-
den.
Beim „Sun Run“ in Grömitz
hatten sich Heidrun, Julica
und Marcus Voß über zehn
Kilometer eingeschrieben. Ju-
lica Voß erreichte in 41:38 Mi-
nuten nicht nur eine persön-
liche Bestzeit, sondern stellte
damit auch die aktuelle Jah-
resbestzeit der Lauffreundin-
nen auf und wurde Gesamt-
vierte. Vater Marcus finishte
in der gleichen Zeit als 8. der
M50. Mutter Heidrun belegte
in 50:28 Minuten den dritten
Rang der W45. � WA

Julica Voß mit Schrittmacher
und Vater Marcus. � Foto: ml

Goldene Schleifen
BÖNEN � Erfolgreich verlief
das Pfingstwochenende für
die Reiter des Reit- und Fahr-
vereins Nordbögge/Lerche.
Herausragend war der Auf-
tritt von Springreiter Daniel
Oppermann auf dem Pfingst-
turnier in Iserlohn-Kalthof.
Der Nordbögger gewann
gleich drei S-Springen: Auf
Chacco Europa das Zwei-Pha-
sen S*-Springen, auf Kia Ora
das Youngster S*-Springen
der sieben- und achtjährigen
Pferde – und schließlich auf
Lorielle das S**-Springen mit
Siegerrunde (großer Preis am
Montag). Oppermann plat-

zierte sich auf diesem Pferd
auch auf dem dritten Platz
des Zwei-Phasen-S-Springens.
Auf Chacco Europa belegte er
den dritten Platz beim Gro-
ßen Preis. Übrigens brachten
beide Pferde den Umlauf und
das Stechen fehlerfrei hinter
sich. Eindrucksvoll auch sein
Vorspung beim Sieg: Zwei Se-
kunden hinter Oppermann
auf Loriella ritt Max Nieberg
durch die Lichtschranke.

In Kalthof platzierten sich
außerdem Dajana Plaaß-Bir-
we mit Calisto Blue und Jana
Lambardt mit Colorada in A-
Springen. � ml

Werner Stadtlauf
Meldeschluss für die Online-
Anmeldungen zum 18. Wer-
ner Stadtlauf ist der 3. Juni.
Am Tag der Veranstaltung

sind Vor-Ort-Nachmeldungen
bis ca. 30 Minuten vor dem je-
weiligen Start möglich.
www.leichtathletik.tvwerne.de
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